
Beispiel für eine Erweiterte Suche: Wo auf 
dem Land – hier in den Grenzen des heutigen 
Landkreises Kassel – wurde bereits vor 1530 
evangelisch gepredigt?

Unterstützen Sie uns gern

Sie haben Ergänzungen, Hinweise oder Abbildungen zu 
einzelnen Ortsartikeln? Dann freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme: 

Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld 
hil.hessen.de/prof-dr-ulrich-ritzerfeld

Finanziert durch

Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur

Satz + Layout
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Wie viele Einwohner 
hatte mein Wohnort in der 
Vergangenheit?

Wann wurden Orte 
in meiner Region 
evangelisch?

Auf welche Fragen 
finde ich Antworten?

Historisches 
Ortslexikon
Ein Modul im Landesgeschichtlichen 
Informationssystem Hessen (LAGIS)

Hessisches Institut
für Landesgeschichte

Vielfältige 
Recherche

möglichkeiten

Entdecken 
Sie Angebote in 

weiteren  
Modulen

lagis.hessen.de/ol

Welches Patrozinium 
hatte die Pfarrkirche?

Unter welcher Herrschaft 
stand er?

Wann wurde mein Heimatort 
erstmalig urkundlich erwähnt?

lagis.hessen.de/ol
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Angebote für den Schulunterricht

LAGIS in der Schule ist ein innerhalb des Moduls „Hessen im 
19. und 20. Jahrhundert“ angesiedeltes, über die gleichnamige 
Schaltfläche erreichbares Angebot. Es wurde gezielt für den 
Einsatz im Schulunterricht und in der historisch-politischen Bil-
dungsarbeit entwickelt.

Orientiert an einer chronologischen Darstellung der jüngeren 
hessischen Geschichte widmet es sich Themen, die in den 
Abiturerlässen und Kerncurricula für das Fach Unterrichtsfach 
Geschichte in Hessen begegnen.

Ziel ist es, den Niederschlag der vermeintlich „großen Geschich-
te“ im Regionalen und Lokalen nachvollziehbar zu machen. Für 
das Vorhaben wurden zahlreiche Originalquellen für den Einsatz 
in der Lehre aufbereitet und kommentiert.

Ein Grundlagenwerk der 
landesgeschichtlichen Forschung

Das Historische Ortslexikon ist der raumbezogene Kern des 
Landesgeschichtlichen Informationssystems Hessen (LAGIS). 
Als Nachschlagewerk wendet es sich an alle, die sich für die 
Geschichte des Landes, der Region oder des eigenen Heimat-
ortes interessieren. Auch für die Siedlungsgeografie oder die 
Namensforschung hält das Historische Ortslexikon wertvolle 
Informationen bereit.

Die jeweils eigenständigen Ortsartikel enthalten Angaben zu 
allen bestehenden oder untergegangenen Siedlungsplätzen in 
Hessen. Die Artikel sind in die Abschnitte Siedlung, Statistik, 
Verfassung, Besitz, Kirche und Religion, Kultur sowie Wirt-
schaft gegliedert, die sich ihrerseits aus zahlreichen Einzel-
informationen zusammensetzen. In übersichtlicher und zu 
Vergleichen einladender Darstellung wird so über die historische 
Entwicklung von Städten, Dörfern, Mühlen und anderen Sied-
lungseinheiten mit einem eigenen Namen informiert.

Ebenfalls direkt verlinkt: Die Karten-Anwendung „Urkataster+“Beispiel für den Kopfbereich eines Ortsartikels (hier Frankenberg)

Was bietet das Historische 
Ortslexikon?

Das Modul ist ein unverzichtbares Nachschlagewerk für die 
Erstellung von Lokalchroniken, Zeitschriftenbeiträgen oder 
Ortsfestschriften. Zudem bietet es leistungsstarke Recher-
chewerkzeuge, die eine Nutzung als Forschungsinstrument 
erlauben. Es ist mit anderen LAGIS-Modulen sowie mit 
aktuellen und historischen Karten verknüpft. Diese sind 
in vielen Fällen frei nachnutzbar. Das Ortslexikon enthält 
Informationen über

•	 die Topografie und Entwicklung des Siedlungsplatzes

•	 die namentliche Ersterwähnung und weitere historische 
Namensformen, die vielfach mit Verlinkungen zu den 
Quellen im Original oder im Druck versehen sind

•	 religiöse und konfessionelle Verhältnisse, Patrozinien 
von Ortskirchen

•	 die Entwicklung von Herrschaft, Verwaltung und 
Gerichtsbarkeit

•	 statistische Entwicklungen (Wahlergebnisse, Einwohner
zahlen, Flächennutzung, …)

•	 die örtliche Wirtschaft

•	 die ortsgeschichtliche Literatur

Karten-Anwendung „Topografische Karten“ mit Blättern aus verschiedenen 
Zeitschnitten

Ansicht von Fulda (um 1500) 

Aktuell ca. 14.750  
Druckseiten Gesamtumfang

Annähernd 45.000 
Literaturnachweise mit 

Direktlinks in die Hessische 
Bibliographie

Weit über 13.000 
Datensätze zu bestehenden 

und untergegangenen 
Siedlungsplätzen in Hessen


